
Seite 1 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Schacht-Audorf) am Mittwoch, 21. Dezember 2022, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes, Kieler Str. 25, 24790 Schacht-Audorf 

 

 
 Bürgermeisterin  
 Beate Nielsen  
   
 1. stellv. Bürgermeister  
 Manfred Dresen  
   
 2. stellv. Bürgermeisterin  
 Christiane Retzlaff  
   
 Gemeindevertreter/in  
 Jens Thies  
 Fred Konrad Straub  
 Dorit Sievers  
 David Schacht  
 Manfred Peters  
 Angelika Klingenberg  
 Joachim Giese  
 Oliver Friedrich  
 Frank Dekarz  
 Ralf Deckert  
 André Pekron  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 bürgerliche(s) Mitglied(er)  
 Frank Schadwill  
   
 Seniorenbeirat  
 Wolfgang Brauer  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
   
   
 stellv. Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther  
   
 Protokollführung  
 Marion Scheja  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Gemeindevertreter/in  
 Rainer Wulf  

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:58 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 17 davon anwesend: 14 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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 Susanne Billerbeck  
 Frank Bergmann  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 06.12.2022 

 

4. Mitteilungen der Bürgermeisterin  

5. Einwohnerfragestunde  

6. Anhörung des Seniorenbeirates  

7. Beratung und Beschlussfassung über Energieeinsparungen 
durch LED bei Straßenbeleuchtung und gemeindlichen 
Liegenschaften 

BA8-22/2022 

8. Bericht der Amtsverwaltung  

9. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

 

10. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
 
Die Bürgermeisterin Beate Nielsen eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Die Bürgermeisterin stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 09.12.2022 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Frau Nielsen stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretersitzung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig 
ist. 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH  

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung. Zusätzlich wird beschlossen die Tagesordnungspunkte des nicht öffentlichen 
Teils 10 „Bericht der Amtsverwaltung“ und 11 „Mitteilungen und Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter“ zu streichen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
14 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 06.12.2022   
 
 
Das Protokoll aus der Sitzung vom 06.12.2022 liegt nicht vor. 
 
 
TOP 4.: Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Es gibt keine Mitteilungen. 

 
 
 
TOP 5.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 

 
 
 
TOP 6.: Anhörung des Seniorenbeirates   
 
Herr Brauer teilt mit, dass die Senioren von der Abschaltung der Laternen überhaupt nicht 
begeistert sind. Des Weiteren teilt Herr Brauer im Auftrag der Seniorenrunde mit, dass die 
Senioren beunruhigt sind, da sie befürchten, dass sich die Einbrüche häufen. Laut der 
Aussage von Herrn Brauer trauen sich die Senioren dann nicht mehr vor die Tür. 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über Energieeinsparungen durch 

LED bei Straßenbeleuchtung und gemeindlichen Liegenschaften   
 
Die Bürgermeisterin verließt den oben genannten Tagesordnungspunk. Im Anschluss treten 
folgende Anmerkungen auf: 
 
Frau Klingenberg wünscht sich eine Teilabschaltung der Laternen in Schacht-Audorf für die 
Einsparung der Kosten. Sie wünscht sich des Weiteren eine „Testphase“, um feststellen zu 
können, ob die Bürger in Schacht-Audorf damit konformgehen. 
 
Frau Nielsen wirft ein, dass dies technisch nicht umsetzbar ist, da die Stromkästen alle in 
Reihe geschaltet und umständlich konzipiert sind, somit wäre eine Testphase zur 
Teilabschaltung in den Vorbereitungen zu kostenintensiv. 
 
Herr Rüther erklärt in der Sitzung, was die Gemeinde im Quartal sparen würde, wenn die 
Laternen der Gemeinde Schacht-Audorf in der Nacht abgeschaltet werden. Zurzeit hat die 
Gemeinde noch einen günstigen Vertrag mit dem Stromversorger, so dass von geringen 
Summen der Einsparung die Rede wäre. 
 
Frau Nielsen hat sich informiert, was eine Abschaltung der Laternen für die Rettungskräfte 
bedeuten würde. Die würden enorme Probleme haben die Hauseingänge zu finden. Die 
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Rettungskräfte müssen mit voller Mannschaftsstärke ausrücken, um zusätzlich die 
Beleuchtung sicherzustellen. 
 
Räumfahrzeuge oder auch Streufahrzeuge hätten Schwierigkeiten an parkenden Autos 
vorbeizukommen. 
 
In der Gemeinde Schacht-Audorf arbeiten viele Bürger*innen in Schichtarbeit und sind auf 
die Beleuchtung angewiesen. So auch unser größter Arbeitgeber die Lürssen Werft. Selbst 
die Zusteller*innen hätten Schwierigkeiten mit der Zustellung der Zeitungen. 
 
Licht bedeutet Sicherheit! 
Dunkle Räume fördern die Kriminalität und würden somit die Kriminalitätsrate steigern. 
Folgen sind die Einbrüche. Die Brandserie ist noch nicht aufgeklärt. 
 
Herr Dresen stimmt diesen Argumenten zu und merkt an, dass man auf einen anderen Weg 
bessere Sparmaßnahmen in Angriff nehmen kann. Herr Dresen wünscht sich eine 
Umrüstung der Laternen, was bereits für 2023 in Planung ist. Es sollte Kontakt mit den 
entsprechenden Fachleuten aufgenommen werden, die dann technische Vorschläge machen 
können, sowie eine Intelligente Beleuchtung empfehlen können (Beleuchtung mit 
Solarunterstützung, Bewegungsmeldern, etc.). 
 
Dies wird voraussichtlich im nächsten Bauausschuss beraten. Frau Nielsen stellt fest, dass 
Einigkeit besteht, dass die Straßenbeleuchtung unverändert eingeschaltet bleibt. 
 
 
TOP 8.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 9.: Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter   
 
Herr Schacht, der Fraktionsvorsitzende der SPD teilt mit, dass er in seiner Abwesenheit von 
Frau Sievers vertreten wird. Er wird demnächst einen Auslandeinsatz haben. 

 
 
TOP 10.: Schließung der Sitzung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 

 
 
Die Bürgermeisterin Beate Nielsen bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
18:58 Uhr. 
 
 
 
             gez. Nielsen                  gez. Scheja 
   

Beate Nielsen  Marion Scheja 
(Die Bürgermeisterin) Osterrönfeld, 13.02.2023 (Protokollführung) 

 


